
42. Jahrgang Nr. 13 vom 28.03.2014 
 

Aufruf zur Teilnahme 
- Tag des offenen 
Denkmals am 
14. September 2014 
 
Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz, 
Bonn weist darauf hin, dass der diesjähri-
ge bundesweite Tag des offenen Denk-
mals am 14. September 2014 stattfindet. 
 
Denkmaleigentümer haben wieder die 
Möglichkeit, ihr denkmalgeschütztes Ge-
bäude an diesem Tag der Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen.  
Diese können durch Führungen oder bun-
te Rahmenprogramme „erlebbar“ gemacht 
werden. Somit richtet sich der Aufruf der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz zur 
Beteiligung an der Veranstaltung in erster 
Linie an Eigentümer und Pächter von 
denkmalgeschützten Gebäuden, engagier-
te Vereine und ehrenamtliche Helfer.   
 
Hierzu wird ab August das bundesweite 
Veranstaltungsprogramm mit allen geöff-
neten Denkmälern bekannt gegeben. 
 
Der Denkmaltag 2014 widmet sich unter 
dem Motto „Farbe“ einem wahren Uni-
versalthema. Die farbliche Gestaltung von 
Bau-, Kunst- und Bodendenkmälern sowie 
Gärten und Parks ist seit jeher ein wesent-
licher Aspekt für ihre Erbauer und Erschaf-
fer gewesen. Farben prägen unsere 
Wahrnehmung von Objekten.  
Aber auch außerhalb des Mottos können 
sich Denkmäler der Öffentlichkeit präsen-
tieren, die keinen direkten Bezug zum 
diesjährigen Motto haben. 
 
Interessenten, die sich hieran beteiligen 
wollen, können sich bis zum 31. Mai 2014 
anmelden.  
 
Der Anmeldeschluss sollte eingehalten 
werden, da nur so sichergestellt ist, dass 
die Anmeldung durch das gedruckte Ver-
anstaltungsprogramm in die bundesweite 
Pressearbeit der Deutschen Stiftung  
 

Denkmalsschutz eingebunden werden 
kann. 
 
Bezüglich Anmeldung und Materialbestel-
lung können sich die interessierten Denk-
maleigentümer an die Untere Denkmalbe-
hörde der Stadt Bad Münstereifel, Frau 
Schröder, Tel. 02253/-505-178, email: 
a.schroeder@bad-muenstereifel.de, wen-
den  
oder direkt im Internet unter www.tag-des-
offenen-denkmals.de anmelden und in-
formieren. 
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Öffentliche Bekannt-
machungen 
 
 
 
Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Hohn 
- Der Vorsitzende - 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Hiermit lade ich zur 45. Sitzung der Jagd-
genossenschaft Bad Münstereifel-Hohn 
am 

Donnerstag, den 10.04.2014 
um 20:00 Uhr 

 
in das Bürgerhaus Hohn in Bad Münsterei-
fel-Hohn freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 
    Einladung. 
3. Genehmigung der Niederschrift über die  
    44. Sitzung vom 28.03.2013 
4. Prüfung der Jahresrechnung 2013 
5. Entlastungserteilung für das Rech- 
    nungsjahr 2013 
6. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern  
    für das Jahr 2014. 
7. Haushaltsplan 2014. 
8. Verschiedenes 
 
 
Der Vorsitzende 
gez. Erich Pitsch 
 
 
Bad Münstereifel, den 25.03.2014 
 
 
 
 
 
Jagdgenossenschaft  
Bad Münstereifel-Effelsberg 
- Der Vorsitzende - 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Zur 29. Sitzung der Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Effelsberg lade ich 
freundlich ein am  

Donnerstag, 10.04.2013, 20:00 Uhr 
 
in die Gaststätte „Waldhof“ Bad Münsterei-
fel-Holzem. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der ord-

nungsgemäßen Einladung 
2. Genehmigung der Niederschrift über 

die 28. Sitzung am 18.04.2013 
3. Bericht über das Rechnungsjahr 

2013/14 
4. Prüfung der Jahresrechnung 2013/14 
5. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2013/14 
6. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 

für das Rechnungsjahr 2014/15 
7. Beschlussfassung über die Jagdpacht-

zahlung und den Haushaltsplan 
2014/15 

8. Verschiedenes 
 
Der Haushaltsplan, das Jagdkataster und 
die Jagdpachtverteilungsliste der Jagdge-
nossenschaft Bad Münstereifel-Effelsberg 
für das Haushaltsjahr 2013/14 liegen in der 
Zeit vom 
 

14.04.2014 bis 11.05.2014 
 
beim Vorsitzenden Reinhold Nolden , Bad 
Münstereifel-Effelsberg, Auf Hilmerich 11 
und beim Geschäftsführer Ferdinand Fran-
zen, Johannes-Kepler-Str. 18 zur Einsicht-
nahme für die Jagdgenossen aus. 
 
Einwendungen gegen die Jagdpachtvertei-
lungsliste und den Haushaltsplan können 
nur während der Auslegungszeit geltend 
gemacht werden. 
 
Durch Eigentumswechsel eintretende Än-
derungen hat der Erwerber nachzuweisen 
(Vorlage Grundbuchauszüge vgl. § 4 Abs. 2 
der Satzung). 
 
 
Der Vorsitzende 
gez. Reinhold Nolden 
 
Bad Münstereifel, den 26.03.2014 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachun-
gen 
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Aus der Sitzung des 
Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 18.03.2014 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat in 
seiner Sitzung am 18.03.2014 u. a. fol-
gende Punkte beraten bzw. Mitteilungen 
gegeben: 
 
Unterbringung von Fundtieren; hier: Ab-
schluss einer Vereinbarung "System 
Kreistierheim" 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Es wird beschlossen, dass sich - auf der 
Grundlage einer Verteilung der ungedeck-
ten Kosten gemäß der jeweiligen Einwoh-
neranzahl der Kommunen des Kreises 
Euskirchen, vorbehaltlich des Beschlusses 
des Kreistages am 09.04.2014, - die Stadt 
Bad Münstereifel am „System Kreistier-
heim“ beteiligt. 
 
Umwandlung der Katholischen Grund-
schule Arloff in eine Gemeinschaftsgrund-
schule; hier: Abstimmungsergebnis 
 
Die Verwaltung teilt mit, dass in der Zeit 
vom 11. – 13.03.2014 die Abstimmung 
über die Umwandlung der Katholischen 
Grundschule Arloff in eine Gemein-
schaftsgrundschule stattfand. 178 Perso-
nen waren wahlberechtigt. Für eine Um-
wandlung ist eine qualifizierte 2/3 Mehrheit 
(119 Stimmen) erforderlich. Abgegeben 
wurden 104 Stimmen, 75 stimmten für 
eine Umwandlung, 28 dagegen, 1 Stimme 
war ungültig.  
Das Ergebnis der Abstimmung wurde der 
Bezirksregierung per Feststellungsver-
merk mitgeteilt, die ihre Zustimmung ge-
ben muss.  
 
 

Aus der Sitzung des Be-
triebsausschusses Stadt-
werke vom 19.03.2014 
 
In der Sitzung des Betriebsausschusses 
Stadtwerke am 19.03.2014 wurden u.a. 
folgende Beschlüsse gefasst bzw. Mittei-
lungen gegeben: 
 
Kanalbaumaßnahme Michelsberg; hier: 

Konzeptentwicklung 
 
Herr Henninghaus vom Ingenieurbüro utt 
präsentiert anhand von Kartenmaterial das 
aktuelle, mit der Unteren Wasserbehörde 
des Kreises Euskirchen abgestimmte, 
Entwässerungskonzept für den Michels-
berg. 
 
Danach wird das vom Ingenieurbüro vor-
gestellte Entwässerungskonzept vom Be-
triebsausschuss eingehend beraten. Die 
Betriebsleitung beantwortet die von den 
Ausschussmitgliedern vorgebrachten ver-
schiedenen Fragen. 
 
Mit dem erarbeiteten Entwässerungskon-
zept wird eine sowohl für die Allgemeinheit 
als auch die Bürger am Michelsberg wirt-
schaftliche Lösung gefunden. Die Umset-
zung des Entwässerungskonzeptes bedarf 
der Mitwirkung der Anlieger im Entwässe-
rungsgebiet, weil dazu die Beseitigungs-
pflicht des Niederschlagswassers dauer-
haft auf den Eigentümer zu übertragen ist. 
Dafür ist von den Eigentümern gegenüber 
der Unteren Wasserbehörde des Kreises 
Euskirchen zu erklären, die Beseitigungs-
pflicht übernehmen zu wollen und gleich-
zeitig eine wasserrechtliche Erlaubnis zur 
Versickerung/Verrieselung oder unmittel-
baren Gewässereinleitung zu beantragen.  
Die Betroffenen werden in baldiger Zu-
kunft nicht nur über das Beseitigungskon-
zept schriftlich informiert, sondern von den 
Stadtwerken bei der Abfassung und Ab-
gabe der notwendigen Anträge unterstützt. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
1. Das vorgelegte Konzept über die Beseiti-

gung des Niederschlagswassers im Be-
reich Michelsberg in Mahlberg mit den 
Straßen An der Hasenhecke, An der Hüh 
(zwischen Kreuzung Engelsbergweg und 
Reckerscheider Str.), Engelsbergweg, 
Reckerscheider Straße, Römerstraße 
und Am Lindchen wird angenommen und 
beschlossen.  

 
Damit werden zur Beseitigung des anfal-
lenden Niederschlagswassers die ver-
schiedenen Beseitigungsmethoden öf-
fentlicher Regenwasserkanal, Versicke-
rung/Verrieselung auf den Grundstücken 
und Gewässereinleitung gezielt nach den 
spezifischen lokalen Entwässerungsver-
hältnissen gewählt und angewendet, um 
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den Bau des Regenrückhaltebeckens 
(RRB) zu vermeiden.  

 
2.  Das Ingenieurbüro utt soll die Ka-

nalplanung über die gesamte Abwas-
serbeseitigung (Schmutz- und Nieder-
schlagswasser) für den Bereich Mi-
chelsberg auf der Grundlage des be-
schlossenen Beseitigungskonzeptes 
zum Niederschlagswasser überarbei-
ten. 

 
3. Die Beseitigungspflicht für das Nieder-

schlagswasser soll dauerhaft auf die 
einzelnen Grundstückseigentümer 
übertragen werden, soweit (technisch 
und/oder rechtlich) keine Möglichkeit 
des Anschlusses an die öffentliche 
Regenwasserkanalisation geboten 
wird.  

 
4. Das Anschlussrecht an die geplanten 

öffentlichen Regenwasserkanäle wird 
eingeschränkt: Grundstücke entlang 
der Kanaltrasse, die nach dem Besei-
tigungskonzept das anfallende Nieder-
schlagswasser versickern, verrieseln 
oder in ein Gewässer einleiten sollen, 
dürfen nicht angeschlossen werden, 
weil sonst der Bau des RRB droht.  

 
5. Als 1. Bauabschnitt soll die Kanal-

baumaßnahme in der Straße An der 
Hasenhecke ausgeführt werden, die 
folgende Bauarbeiten umfasst: Vorflut-
kanal in der Römerstraße (L 113) bis 
Einmündung An der Hasenhecke, 
Herstellung der Kanalisation An der 
Hasenhecke im Trennsystem 
(Schmutz- und Regenwasserkanal), 
Pumpstation und Druckleitung zum 
Vorflutkanal. 

 
6. Nach abgeschlossener Ausführungs-

planung soll der 1. Bauabschnitt aus-
geschrieben und die Auftragsvergabe 
unmittelbar nach den Sommerferien 
beschlossen werden. Mit den Bauar-
beiten soll im Herbst begonnen wer-
den. 

 
 

Aus der Sitzung des 
Bau- und Feuerwehr-

ausschusses vom 
20.03.2014 
 
Der Bau- und Feuerwehrausschusses der 
Stadt Bad Münstereifel hat in seiner Sit-
zung am 20.03.2014 u.a. folgende Be-
schlüsse gefasst bzw. Mitteilungen gege-
ben: 
Sanierung der Grundstückseinfriedung der 
Gemeinschaftsgrundschule Bad Münster-
eifel entlang der Heisterbacher Straße; 
hier: Vorstellung der Planung 
 
Der Schulhof der Grundschule in Bad Müns-
tereifel ist entlang der Heisterbacher Straße 
durch eine ca. 22 Meter lange Naturstein-
mauer eingefasst. Die Höhe der Naturstein-
mauer beträgt zum Schulhof hin ca. 2,80 
Meter, straßenseitig ca. 1,40 Meter. 
Die Natursteinmauer auf der Schulhofseite 
wurde bereits saniert und in einen stabilen 
Zustand versetzt. Im Zuge der Sanierung 
wurde festgestellt, dass die nachträglich 
auf der Stützmauer aufgesetzte Wand-
scheibe marode und instabil ist. Die 
Stahlprofile der - einst als Sichtschutz 
gedachten - aufgesetzten ca. 1,10 Meter 
hohen verputzten Bimsstein-Mauer sind 
fast völlig durchgerostet, sodass hier keine 
ausreichende Stabilität mehr gegeben ist. 
Schon aus Gründen der Verkehrs-sicher-
heit muss die Bimssteinmauer entfernt 
und eine neue Mauerabdeckung herge-
stellt werden. Zusätzlich ist straßenseitig 
die Verfugung der Natursteinmauer aus-
zubessern und das mit Mauerwerk 
eingefasste Holztor, welches zugleich als 
Feuerwehrzufahrt dient, zu erneuern. Die 
neue Toranlage wird zudem auf ca. 5,0 
Meter verbreitert, damit auch die 
Feuerwehr bei einem eventuellen Einsatz 
mit ihren Löschfahrzeugen und der Dreh-
leiter ungehindert auf den Schulhof ge-
langen kann. Hierfür wird das verputzte 
Mauerwerk ersatzlos entfernt. 
Die Maßnahme wurde mit der unteren 
Denkmalbehörde der Stadt Bad Münstereifel 
abgestimmt. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der vorgelegten Planung zur Sanierung 
der Grundstückseinfriedung der Gemein-
schaftsgrundschule Bad Münstereifel ent-
lang der Heisterbacher Straße wird zuge-
stimmt. 
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Wussten Sie schon,  
 
 
 
 
 
 

dass die Stadt Bad Münstereifel die Bür-
gerApp eingeführt hat. Politisch interes-
sierte BürgerInnen, die ein Apple iPad 
besitzen, haben über die Applikation 
„iRich - Die Bürger App“ die Möglichkeit, 
sich Sitzungsunterlagen für Rats- und 
Fachausschusssitzungen herunterzula-
den. Nach wie vor ist es möglich, auch auf 
der Internetseite der Stadt das Ratsinfor-
mationssystem aufzurufen und dort die 
Sitzungsunterlagen einzusehen. Noch 
schöner wäre es, wenn viele Bürgerinnen 
und Bürger an den öffentlichen Sitzungen 
als interessierte Zuhörer teilnehmen wür-
den. 

 
 
 

Projekt der Bürger-
stiftung Bad Müns-
tereifel 
 
Nach der erfolgreichen Premiere von "Wir 
sind morgen" 2013 wird es dieses von der 
Bürgerstiftung Bad Münstereifel initiierte 
Projekt auch 2014 geben.  
 
Das sind die Konditionen: Junge Men-
schen entwickeln Konzepte bis zur Um-
setzungsreife für Projekte, mit denen sie 
Bad Münstereifel attraktiver insbesondere 
für Jugendliche, aber auch alle anderen 
Altersgruppen machen möchten. Wie im 
Vorjahr stehen für den 1. Preis 1.000 Euro 
für die Idee und bis zu 5.000 Euro als 
zweckgebundenes Budget für die Umset-
zung zur Verfügung. Für den 2. Preis sind 
es 500 bzw. 2.500 Euro. Alle weiteren 
Projekte werden ebenfalls mit Preisen 
bedacht. Für die erfolgreiche Umsetzung 
ist ein Zeitrahmen von neun Monaten vor-
gesehen. 
 
Der Wettbewerb beginnt am Montag, 10. 
März 2014 und endet am Dienstag, 10. 
Juni 2014. Die Preisverleihung findet am 
Dienstag, 24. Juni 2014, statt.  
 
Fragen rund um „Wir sind morgen“ 
werden am Samstag,  05. April 2014, 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im procom 

Eifelzentrum, Otterbach 80, 53902 Bad 
Münstereifel beantwortet. 
 
Als Ansprechpartner steht Ihnen der Pro-
jektleiter von „Wir sind morgen“, Herr Ot-
fried Matthäi, sowie der Geschäftsführer 
und 2. Vorsitzender der Bürgerstiftung, 
Herr Bodo Kerstin, zur Verfügung. 
 
Machen Sie mit – es lohnt sich! 
 
 
 

Frühjahrsmarkt in 
Bad Münstereifel 
 
Am Dienstag, dem 01.04.2014 findet in 
der Fußgängerzone Wertherstraße der 
traditionelle Frühjahrsmarkt statt. 
 
In der Zeit von  
 

9.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
 
findet die interessierte Kundschaft ein 
reichhaltiges Warenangebot des täglichen 
Bedarfes wie Bekleidung, Haushaltswa-
ren, Kurzwaren, Wäsche, Frühlingsgeste-
cke und sonstige aktuelle Sortimente. 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 1. April 2014 wird 
Wilhelm Palmersheim 84 Jahre 
Mittelstraße 2, Berresheim 
 
Am 3. April 2014 wird 
Willi Voosen 87 Jahre 
Frankenstraße 50, Reckerscheid 
 
Am 4. April 2014 wird 
Johanna Berzen 88 Jahre 
Harscheider Weg 17, Rupperath 
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Herzliche  
Glückwünsche 
 
Am 31. März 2014 feiern die Eheleute 
Ingrid und Heribert Söllner, wohnhaft in 
Bad Münstereifel, Kentstraße 5, das Fest 
der Goldenen Hochzeit. 
 
Ebenfalls das Fest der Goldhochzeit 
feiern 
 
die Eheleute Walter und Agnes Paffenholz 
am 4. April 2014, wohnhaft in Bad Müns-
tereifel-Wald, Vogelsangstraße 8. 
 
Aus diesem Anlass überbringt der stell-
vertretende Bürgermeister, Herr Heinz 
Kremer, dem Jubelpaar die Glückwünsche 
der Stadt Bad Münstereifel. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lust auf Besuch? Gast-
familien gesucht! 
 
Kulturaustausch - ermöglichen Sie einem 
jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland und erfreuen Sie sich an der 
kurzzeitigen Erweiterung Ihrer Familie! Die 
Jugendlichen verfügen über Deutsch-
kenntnisse, müssen ein Gymnasium/ Re-
alschule besuchen und bringen für per-
sönliche Wünsche Taschengeld mit. 
Der Aufenthalt ist gedacht vom 13. Sep-
tember 2014 bis zum 22. Februar 2015. 
In alle Länder ist ein Gegenbesuch 
möglich! 
Ausführliche Informationen erhalten 
Sie bei: 
Internationale Servicestelle für Aus-
landsschulen: Humboldteum - Verein für 
Bildung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, 
Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 
0711-22 21 400, Fax 0711-22 21 402, 
e-mail: ute.borger@humboldteum.de, 
www.humboldteum.de 
 
 
Beratungstermine der Verbrau-
cherzentrale April, Mai und Ju-
ni 2014 
 

Zu allen unten genannten Terminen ist eine 
vorherige Anmeldung in der Verbraucher-
zentrale NRW, Beratungsstelle Euskirchen, 
Wilhelmstraße 37erforderlich. 
Tel.: 02251 / 52395, Fax: 02251 / 4082 oder  
E-mail: euskirchen@vz-nrw.de  
 
ENERGIE-SPAR-BERATUNG: 
Wie sich Energie und Geld sparen lassen: 
Wissenswertes zu Stromsparen im Haushalt, 
Heizungsanlagen, Wärmedämmung, Nutzung 
unerschöpflicher Energien. 
Wir beraten Sie persönlich nach Terminab-
sprache. 
 
Donnerstag, den 10.04.2014 ab 15.00 Uhr 
Donnerstag, den 24.04.2014 ab 15.00 Uhr 
Donnerstag, den 08.05.2014 ab 15.00 Uhr 
Donnerstag, den 22.05.2014 ab 15.00 Uhr 
Donnerstag, den 05.06.2014 ab 15.00 Uhr 
Dienstag, den 24.06.2014 ab 15.00 Uhr 
 
RECHTSBERATUNG durch einen Anwalt: 
Wir unterstützen Sie bei der Durchsetzung 
Ihrer Rechte gegenüber Händlern, Handwer-
kern und Herstellern vor und nach einem Ver-
tragsabschluss. Eine anwaltliche Beratung und 
Rechtsvertretung ist nach Terminabsprache 
möglich. 
 
Freitag, den 01.04.2014 ab 14:00 Uhr 
Freitag, den 15.04.2014 ab 14:00 Uhr 
Freitag, den 29.04.2014 ab 14:00 Uhr 
 
Dienstag, den 13.05.2014 ab 14:00 Uhr 
Dienstag, den 27.05.2014 ab 14:00 Uhr 
 
Dienstag, den 10.06.2014 ab 14:00 Uhr 
Dienstag, den 24.06.2014 ab 14:00 Uhr 
 
MIETRECHTSBERATUNG 
Haben Sie Ärger mit dem Vermieter, zum Bei-
spiel wegen einer Mieterhöhung? Unser An-
gebot umfasst eine Erstberatung zu Ihrem 
individuellen Problem - keine Rechtsvertre-
tung. 
 
Montag, den 19.05.2014 ab 10:00 Uhr 
Montag, den 16.06.2014 ab 10:00 Uhr 
 
RECHTSBERATUNG im Gesundheitswesen 
durch einen Anwalt: 
Wir leisten Orientierungshilfe im Dschungel 
des Gesundheitssystems und bieten Informa-
tionen, unter anderem über Beitrags- und Leis-
tungsunterschiede bei Ärzten, Krankenhäu-
sern und Krankenkassen. 
 
Donnerstag, den 17.04.2014 ab 16:00 Uhr 
Donnerstag, den 12.06.2014 ab 16:00 Uhr 
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 

Erlebniswochenende am 5./6.April 2014 
Sa. ab 15.00Uhr / So. bis ca.13.00 Uhr 
Rotkreuz Naturerlebnishaus Transit 59  
auf Vogelsang 
für Mütter/Väter/Omas/Opas und Kinder 
im Alter von 4 bis 12 Jahren 
Dieses Wochenende bietet die Möglich-
keit, sich auszutauschen und ein natur- 
und erlebnisorientiertes Wochenende zu 
genießen. 
Gemeinsam können Sie unter fachlicher 
Leitung im Nationalpark Eifel auf Entde-
ckungsreise gehen, spielen, toben und die 
Geheimnisse und Wunder der Pflanzen-
und Tierwelt kennenlernen. 
Kosten für Erwachsene: 25,00 € 
Die Kosten für die Kinder übernimmt 
das Familienzentrum 
Anmeldung und Info im Familienzent-
rum 
 

Ayurvedische Babymassage 
Ein neuer Kurs beginnt ab 7.Mai 2014 
In diesem Kurs erlernen Eltern die Ayur-
vedische Babymassage für Säuglinge im 
Alter von 4 Wochen bis etwa 6 Monaten. 
Durch diese sanfte Massage entspannen 
Körper, Geist und Seele. 
Geburtstraumen werden gelöst. 
Wann: Mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
Wo: Breitestr. 20a 
        Bad Münstereifel-Mahlberg 
Wer: Judith Mc Clellan, Heilpraktikerin 
Es finden 8 Kurseinheiten á 90 Minuten für 
insgesamt 90€ statt. 
Anmeldung im Familienzentrum  
oder unter: 02257/959196 
 
 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid,Schönau, Tel.:02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.:02253/8916 
Gaby Ortmann, Nettersh.-Buir, Tel.:02440/1437 
Irina Papy, Hilterscheid, Tel.:02257/9583150 
Natascha Schneider, Hohn  02253/ 545276 
Jutta Rodrigues-Mota, IVE, 02253/958901 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
39. Second-Hand-Bazar 
Erworben werden kann alles rund ums 
Kind, z.B. Kleidung, Spielzeug, Autositze, 
Kinderwagen. 
Fürs leibliche Wohl ist mit Suppe, Kuchen 
und frischen Waffeln gesorgt. 
Sonntag, 6. April 2014, 10. – 14.00 Uhr 
Familienzentrum 
St. Josefshaus, Alte Gasse 17-19 

 
In Kooperation mit dem DHB-Netzwerk Haushalt: 

Babysitterkurs 
für Jugendliche ab 14 Jahren 
Die Jungen und Mädchen werden mit 
Frau Gabriele Kaufmann gemeinsam die 
wichtigsten Dinge zur Baby- und Kinder-
betreuung erarbeiten, wie z.B. die Zube-
reitung von Brei und Milchflasche, das 
Wickeln, Spiel- und Beschäftigungsideen 
und vieles mehr. Nach erfolgreicher und 
kompletter Kursteilnahme erhalten die 
Jugendlichen ein Zertifikat. 
Den Kursbeitrag von 35 -€ trägt zu Teilen 
das Familienzentrum, so dass für jeden 
Teilnehmer nur noch eine Kostenbeteili-
gung von 17,50 € zu zahlen ist. Der Kurs-
beitrag ist mit der schriftlichen Anmeldung 
im Büro des Familienzentrums zu entrich-
ten. Gerne senden wir einen Anmeldebo-
gen zu. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 
Samstag, 21.6.2014 von 10. - 17.15 Uhr 
und Sonntag, 22.6. von 10. - 17.15 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria 
Alte Gasse 19 
 
 

In Kooperation mit dem Familienzentrum: 

Tagespflege „Spatzennest“ 
Jutta Rodrigues-Mota, Tel.0170/82775684 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor 
der Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 
13.00 Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folge-
tag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eige-
ne Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-
Nr.: 0800/0022833, vom Handy 22833 kann 
man die nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erfragen. Auf Wunsch wird man auch 
sofort mit der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Winterdienstbereitschaft: 
02253/543445 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro 
dienstags zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
nach telefonischer Voranmeldung (Tel.-Nr. 
02257/959728 - bitte Anrufbeantworter be-
nutzen) eine Bürgersprechstunde für Men-
schen mit Behinderung, davon bedrohte und 
deren Angehörige an. Die Beratung umfasst 
alle Problemfelder, die Menschen mit Behinde-
rung betreffen bzw. vermittelt professionelle 
Hilfe. Durchgeführt wird die Beratung von dem 

Vorsitzenden des Beirats, Herrn Helge Pell-
mann.  
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der Ho-
mepage der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohn
en/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 

02253/5050. 
 
 

 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Bei-
lage kann von der Stadtverwaltung, Büro für 
Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, Ein-
zelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


